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Kriterienliste zur Prüfung und Standardisierung von Berichten der Arbeitsgremien
	1
	Allgemeine Angaben zum Bericht

	1.1
	Arbeitsgremium: LAWA

Ansprechperson/Tel.-Nr.: Ulrich Kraus/ 0351-564-2400

E-Mail: ulrich.kraus@smul.sachsen.de



	1.2
	Bezeichnung des Berichts

Empfehlungen zur Aufstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen



	1.3
	Die Thematik des Berichts ist 


[image: image1]   neu 
X   wegen sachlicher Änderung neu erfasst



	1.4
	Kurze Zusammenfassung der Kernaussagen des Berichts:
Die „Empfehlungen zur Aufstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen“ beinhalten alle wichtigen Kriterien, die bei der Aufstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen für gefährdete Gebiete in den Flussgebietseinheiten nach Richtlinie 2007/60/EG (Hochwasserrisikomanagementrichtlinie - HWRM-RL) beachtet werden müssen: Hierzu gehören u.a. die Beteiligung der betroffenen Stellen und Akteure, der räumliche Geltungsbereich, die Festlegung angemessener Ziele, die Identifizierung geeigneter Maßnahmen und die Überwachung der Umsetzung. Zudem beinhaltet das Papier einen Vorschlag für die Gliederung eines Hochwasserrisikomanagementplans.


	2
	Notwendigkeit des Berichts

	2.1
	Warum wurde der Bericht erstellt: (Ziel)
Ziel der „Empfehlungen zur Aufstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen“ ist es, konkrete Hilfestellungen für die spezifischen Fragestellungen bei der Aufstellung der flussgebietsbezogenen HWRM-Plänen zu geben. 


	2.2
	Auswirkungen und Relevanz für die Länder und den Bund:



	2.3
	Ergebnis bzw. Beschlussvorschlag:
Die ACK/UMK stimmt der Veröffentlichung der „Empfehlungen zur Aufstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen“ in englischer und deutscher Sprache auf der LAWA-Homepage zu.


	3
	Analyse von Konfliktpotential

	
	Durch den Beschluss betroffene Gruppen und Auswirkungen 

	
	(bitte betroffene Gruppe angeben)
	(Bitte Gruppierungen bzw. Bereiche angeben, bei denen der Beschluss Restriktionen zur Folge hat) 

	
	z. B. für den Bund
	

	
	z. B. für die Länder
	

	
	z. B. für Unternehmen

(einschl. Landwirtschaft)
	

	
	z. B. für Bürgerinnen und Bürger
	

	
	sonstige
	

	4
	Kostenfolgenabschätzung

	4.1
	Welche Kosten werden bei Beschluss der Ergebnisse verursacht?

(Bitte einmalige Kosten mit Zusatz A, wiederkehrende Kosten mit Zusatz B angegeben)

	
	(bitte betroffene 
Gruppe

Angeben)
	Personalkosten


	A
	B
	Sachkosten

(incl. Verfahrenskosten)
	A
	B

	
	z. B. für den Bund
	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für die 

Länder


	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für 

Unternehmen


	
	
	
	
	
	

	
	z. B. für 

Bürgerinnen und Bürger
	
	
	
	
	
	

	
	sonstige
	
	
	
	
	
	

	Falls die Kosten nicht angegeben werden können, bitte erläutern:

Die Kosten für die Übersetzung werden aus dem LAWA- Veröffentlichungskonto finanziert.



	4.2
	Wurde eine Kosten-/Nutzenanalyse angestellt und Einsparungsmöglichkeiten geprüft?

(bitte Ergebnis darstellen)

Nein


	5
	Alternativen

	5.1
	Welche Auswirkungen hätte ein Verzicht des vorgeschlagenen Beschlusses:

Da die „Empfehlungen zur Aufstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen“ eine Orientierungshilfe für die betroffenen Flussgebietseinheiten darstellen, könnte es durch Missachtung dieser Empfehlungen zu einem monetären Mehraufwand kommen.
Die Einheitlichkeit der HWRM-Pläne wäre ggf. nicht gewährleistet.



	5.2
	Welche Alternativen bestehen und/oder wurden geprüft:

Es sind keine Alternativen bekannt, so dass auch keine geprüft wurden.










